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D ri ng I icher Auftrag, fraktions übegreifend
Klasienmanagementlektion (KM) bedarfsorientie rt u nd nicht flächendecken'
der Qualitätsabbau auf Kosten der Schülerinnen und Schüler

Auftrag:
Der Regierungsrat wird beauftragt, die Klassenmanagementlektion (KM-Lektion),

welche in der Lektionentafel ab dem Schullahr 2025/26 vorgesehen ist, als Möglich-

keit und nicht als Vorgabe zu formulieren, so dass die Schulleitungen in Absprache

mit den kommunalen Behörden selbständig entscheiden können, ob die Lektion als

Schicht- (Hal bklassen unterricht) oder als KM-Lektion ei ngesetzt wi rd.

Begründung:
Seit August 2014 steht den Klassenlehrpersonen pro Woche innerhalb der Lektio-

nentafel eine sogenannte Klassenleitungslektion zur Verfügung für administrative

Arbeiten und die Elternarbeit (Elterngespräche etc.). Diese Klassenleitungslektion

ist im Gesamtarbeitsvertrag (GAV) verankert, Mit der vom Departement für Bildung

und Kufturverordneten Lektionentafel 2025126,welche am25. September2024pu-
bliziert wurde, wird nun ab dem Schuljahr 2025126 nebst der Klassenleitungslektion

eihe sogenannte Klassenmanagementlektion (KM-Lektion) eingeführt. Diese KM-

Lektion dient demselben Zweck wie die Klassenleitungslektion, sie ist aber nicht im

GAV verankert und darf daher nicht den Titel "Klassenleitungslektion" tragen. Folg-

lich stehen den Klassenlehrpersonen ab dem Schuljahr 2025126 zwei Lektionen

(umgerechnet rund 130 Stunden) zur Verfügung für administrative Arbeiten und El-

ternarbeit, Bei der Einführung KM-Lektion wird jedoch die zur Verfügung stehende

Gesamtlektionenzahl pro Abteilung (Klasse) ausser im Kindergarten nicht erhöht.

Dies hat zur Folge, dass an vielen Schulen eine Halbklassenlektion, auch Schicht-

lektion genannt, zu Gunsten der KM-Lektion abgebaut werden muss. Dies gilt flä-

chendeckend für alle Klassen mit mehr als 16 Schülerinnen und Schülern (Sek B ab

12\
Die KM-Lektion liegt dem <Aktionsplan Volksschule> zugrunde, der von einer pari-

tätischen Arbeitsgruppe (VSA, VSL SO, LSO) zwischen November 2022 und Juli

2O2g erarbeitet wurde, um den Lehr- und Schulleitungsberuf zu attraktiveren.-Der

Aktionsplan ist ein Leitbild und beinhaltet etliche Punkte, die konkretisiert werden

müssen. Die KM-Lektion wurde nun aber bereits im September 2023 ohne jegliche

Information der Öffentlichkeit den Schulleitungen und Behörden als Grundlage für

den Pensenmeldungsprozess des Schuljahres 2024125 mitgeteilt. Aufgrund des Wi-

derstandes verschob die Regierung / das Volksschulamt die Einführung dann aber
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um ein Jahr. Leider wurde es in dieser Zeit verpasst, die ldee der KM-Lektion hin zu
einer bedarfs- statt g iesskan neno rientierten U msetzung nachzu bessern.
Das Volksschulamt hat die KM-Lektion als budgetneutrale Anpassung der Lektio-
nentafel vor Bekanntmachung des Aktionsplans und vor Ausformulierung der Spar-
massnahmen beschlossen bzw. eingeführt. Die Budgetneutralität gilt jedoch ledig-
lich für den Kanton, da die Schülerpauschalen nicht erhöht werden. Für die Ge-
meinden entstehen mindestens durch die Erhöhung der Gesamtlektionenzahl im
Kindergarten von 27 aut 28 Lektionen Mehrkosten. Dies weil es im Kindergarten
keine Halbklassen resp. Schichtlektionen gibt.
Das Departement für Bildung und Kultur sieht eine Notwendigkeit in der Unterstüt-
zung von Klassenlehrpersonen aufgrund von administrativem Mehraufiruand. Dies
gilt nicht im Allgemeinen, sondern variiert von Klasse zu Klasse (unterschiedliche
Grössen und Zusammensetzung). Mit der in der Lektionentafel 2025126 gefundenen
Pauschallösung wird aber gleichzeitig ein Qualitätsabbau im Unterricht in Kauf ge-
nommen und den einzelnen Schulen für individuelle Lösungen Handlungsspielraum
entzogen.
Die Auftraggebenden sind der Meinung, dass den Schulen der Handlungsspielraum
zugesprochen werden muss, damit diese aufgrund der vor Ort herrschenden Um-
stände selber entscheiden können, ob sie innerhalb der Vorgaben der Lektionenta-
fel eine KM-Lektion oder eine Halbklassenlektion einsetzen wollen.

Begründung der Dringlichkeit:

Die Begründung erfolgt im Rat.
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